
Tucholsky, Kurt: Sie schläft (1912)

1 Morgens, vom letzten Schlaf ein Stück,

2 nimm mich ein bißchen mit –

3 auf deinem Traumboot zu gleiten ist Glück –

4 Die Zeituhr geht ihren harten Schritt . . .

5 pick-pack . . .

6 »sie schläft mit ihm« ist ein gutes Wort.

7 Im Schlaf fließt das Dunkle zusammen.

8 Zwei sind keins. Es knistern die kleinen Flammen,

9 aber dein Atem fächelt sie fort.

10 Ich bin aus der Welt. Ich will nie wieder in sie zurück –

11 jetzt, wo du nicht bist, bist du ganz mein.

12 Morgens, im letzten Schlummer ein Stück,

13 kann ich dein Gefährte sein.
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